
Großer

Stellenmarkt
Ab Seite 22



Ortszeit Ahlen / Beckum Februar 2024 | 3

Inhalt

Beckum 
Seite 6
Karneval

Ahlen 
Seite 10
Karneval

Lippborg 
Seite 13
Ibizaparty Lippborg

Impressum
Ortszeit Ahlen / Beckum
Herausgeber und Verlag: 
FKW – Fachverlag für Kommunikation
und Werbung GmbH
Geschäftsführung: Rüdiger Deparade
Delecker Weg 33
59519 Möhnesee-Wippringsen
www.fkwverlag.com
info@fkwverlag.com

Anzeigen:
Jutta Schubert-Gosda
Tel.: 0 25 21 • 82741 - 21
gosda@fkwverlag.com

Sandra Epping
Tel.: 0 25 21 • 82741 - 24
epping@fkwverlag.com

Linnenstraße 2
59269 Beckum
Tel: 0 25 21 - 827 41 0
Fax: 0 25 21 - 827 41 29
www.fkwverlag.com

Redaktion: Michaela Dziwisch
Heike Sieger
Satz: www.4cminds.de
Druck:   Senefelder Misset, Doetinchem
Erscheinungweise: monatlich
Verbreitungsgebiet: Ahlen, Beckum, 
Drensteinfurt, Oelde und Ennigerloh 
Erfüllungsort: Möhnesee
Auflage: 14.550
Keine Gewähr für unaufgefordert einge-
sandte Manuskripte oder Fotos. Der Ab-
druck von Veranstaltungshinweisen ist 
kostenlos. Abdruck und Vervielfältigung 
redaktioneller Beiträge und Anzeigen 
bedürfen der ausdrücklichen Zustim-
mung des Verlages.

Titelbild: ©Fotokult Beckum

Region
Baumesse Rheda-
Wiedenbrück 4

Beckum 
Sonderzug zum 800. 
Geburtstag 5

Bau und Handwerk
Dach- und Fassaden 
Begrünung 16

Reise
Reiseplanung 2024 20

Stellenmarkt-Spezial
Pflege- und 
Gesundheitsberufe 22

Liebe Leserinnen und Leser,

Ahlensia helau und Rumskedi! 
Der Karneval ist in vollem Gan-
ge. Die Prinzenpaare sind pro-
klamiert und die Vorbereitungen 
für den Höhepunkt der Session 
2023/2024 laufen auf Hochtou-
ren. Sind Sie auch schon in Kar-
nevalsstimmung? Gut so, denn 
unsere aktuelle Ausgabe ist pi-
ckepackevoll mit den Highlights 
für kleine und große Jecken.

In dieser Ausgabe finden Sie alle 
wichtigen närrischen Termine für 
Ahlen, Beckum und Ennigerloh. 
Außerdem stellen wir Ihnen den fri-
schgekürten Beckumer Stadtprin-
zen etwas genauer vor und lassen 
die Veranstaltung zum 50-jähri-
ge Jubiläum der KG Schwarz-Gel-
be-Funken, die in diesem Jahr auch 
den Ahlener Stadtprinzen Dominik 
„Easy I.“ Isermann stellt, schon ein-
mal Revue passieren. 
Wenn Sie so gar nichts mit Karne-
val am Hut haben, haben wir eini-
ge Veranstaltungstipps für Sie, die 
kaum weiter entfernt sein könnten 
von roten Nasen und Kamelle. Ge-
nießen Sie Konzerte und Kabarett 
weit ab vom Trubel der tollen Tage. 
Am Sonntag, 18. Februar, findet in 
der Sporthalle des Berufskolleg Be-
ckum am Hansaring 11 der große 
Indoorfly statt. Ausgerichtet vom 
MFC Beckum e. V. werden ab 10.30 
Uhr die Motoren der Modellflug-
zeuge angeworfen, um fluginteres-

sierten Zuschauern die hohe Kunst 
des Fliegens zu präsentieren mit 
der Möglichkeit, an einem Flugsi-
mulator die Welt von oben zu er-
blicken.
Ein Füllhorn an Servicethemen er-
wartet Sie ebenfalls in dieser Aus-
gabe. Wir verraten Ihnen zum Bei-
spiel die Top-Reiseziele 2024 und 
geben Ihnen Planungstipps, damit 
Sie stressfrei in den wohlverdienten 
Urlaub starten können. Außerdem 

erklären wir Ihnen alles, was Sie 
zum neuen Heizungsgesetz wissen 
müssen und wer sich für einen Be-
ruf im Gesundheitswesen interes-
siert, der sollte einen Blick in unser 
Stellenmarkt-Spezial werfen. 
Schnappen Sie sich ein Kostüm, es-
sen Sie einen Berliner und genie-
ßen Sie die närrische Zeit! 

Viel Spaß beim Feiern wünscht 
Ihr Team von der ORTSZEIT

Oststraße 19  I  59269 Beckum  I Telefon 02521 8255158
maronholger@web.de

Montag bis Freitag von  9 –13 Uhr und 14 –18 Uhr
Samstag von 9 –13 Uhr

GOLDANKAUF

SERIÖS I FAIR I KOMPETENT

Schauen Sie mal rein!
Neuer, schöner, größer
Neben fachkundiger Beratung � nden Sie 
im Fachgeschäft in Beckum hochwertige 
Uhren und Schmuck von Top-Marken. Die-
se können Sie hier selbstverständlich auch 
fachgerecht reparieren lassen. Sie haben 
Altgold, das Sie verkaufen möchten? Dann 
sind Sie ebenfalls bei Maron an der richtigen 
Adresse! Schauen Sie vorbei, lassen Sie sich 
beraten und beschenken sie sich selbst mit 
einem neuen Accessoire! 

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch!
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BeckumBeckum / Rehda Wiedenbrück

2024 feiert die Stadt Beckum 
ihren 800. Geburtstag. Ak-
tuell laufen die Vorbereitun-
gen auf Hochtouren. „Im Jubi-
läumsjahr zeigt sich Beckum 
von der besten Seite, mit ein-
zigar tigen Projek ten und 
musikalischen Liveacts, mit 
Kunst, Kultur und Theater. 

Unser Jubiläumswochenende 
vom 7. bis 9. Juni 2024 und der 
41. Westfälische Hansetag wer-
den das zentrale Ereignis in Be-
ckum und der Region sein, bei 
dem sich unsere Stadt einer 
großen Öffentlichkeit präsen-
tiert“, freut sich Bürgermeister 
Michael Gerdhenrich. 
Damit bereits die Anreise für 
große und kleine Gäste zum be-
sonderen Erlebnis wird, kommt 
eine historische Eisenbahn für 
den Pendelverkehr zum Zuge. 
„Wir freuen uns, dass wir als hei-
misches Unternehmen dieses 
besondere Projekt für das Stadt-
jubiläum im Jahr 2024 auf den 
Weg bringen können“, sagt Dr. 
Daniel Dierich von der Energie-
versorgung Beckum. 

Insgesamt sind am Samstag und 
am Sonntag, 8. und 9. Juni, zehn 
Pendelfahrten mit dem histo-
rischen Zug zwischen Neube-
ckum und Wadersloh vorgese-
hen: Die Dampflok macht dazu 
Halt in Neubeckum, Roland, Be-
ckum, Diestedde und Waders-
loh. „Insgesamt ist der Zug mit 

Mit Volldampf ins Jubiläumswochenende 
Historischer Sonderzug pendelt zwischen Neubeckum und Wadersloh 

fünf historischen Zugwagen für 
etwa 250 Passagiere unterwegs“, 
weiß der Neubeckumer Burk-
hard Rassat, der vom Osnabrü-
cker Förderkreis Eisenbahn-Tra-
dition e.  V.  die Zugfahr ten 
begleiten wird. Er engagiert sich 
mit weiteren ehrenamtlichen 
Akteur:innen seit vielen Jah-
ren für den Erhalt historischer 
Dampfzüge.
„Die historische Lok, die wir auf 
der Jubiläumstour in Beckum 
einsetzen, feiert im Jahr 2024 
ebenfalls einen runden Geburts-
tag, sie wird dann 100 Jahre alt. 
Damals gab es bei der Eisen-
bahn noch drei Wagenklassen, 
darunter die preiswerte 3. Klas-
se mit ihren Holzbänken, die 

unseren Eltern und Großeltern 
sicher in bester Erinnerung ge-
blieben ist. Genau dieses Rei-
segefühl möchten wir unseren 
kleinen und großen Fahrgästen 
gern auf der Fahrt vermitteln“, so 
Rassat weiter. 
Wer zum Jubiläumswochen-
ende mit dem Zug eine kleine 
Zeitreise machen möchte, kann 
sofort einsteigen: Die Fahrkar-
ten gibt es direkt im Zug beim 
Schaffnerteam des Vereins. Für 
Kinder sind die Fahrten kosten-
los, Erwachsene zahlen 5 Euro. 
Weitere Informationen zum 
Fahrplan und zum Stadtjubilä-
um gibt’s unter 
www.beckum.800.de.

Auf den historischen Sonderzug freuen sich (v. l.) Burkhard Rassat und Gudrun Rassat vom Osnabrücker 
Förderkreis Eisenbahn-Tradition, Bürgermeister Michael Gerdhenrich, Förderer Dr. Daniel Dierich  
(Energieversorgung Beckum), Uwe Denkert und Marianne Witt-Stuhr (beide Stadt Beckum). Foto: Stadt Beckum

Seit Anfang Januar finden 
Ku n d e n  d e n  U h r m a c h e r -
meister Holger Maron in neu-
en Geschäftsräumen an der  
Oststraße 19 in Beckum. Bereits 
seit acht Jahren betreibt der 
gebürtige Stromberger sein 
Geschäft in Beckum – bisher 
allerdings an der Nordstraße. 

Neue Geschäftsräume
Uhrmachermeister Holger Maron 
jetzt an der Oststraße

Auch in den größeren und hel-
leren Geschäftsräumen hält 
Holger Maron nach dem Motto 
„Nimm Dir Zeit für die schönen 
Dinge“ weiterhin ein umfang- 
reiches Angebot an hochwer-
tigen Uhren und Schmuck be-
reit. Unter anderem bietet er  
Uhren von namhaften Herstel-
lern wie Bruno Söhnle, Citizen, 
Fossil, Boccia Bering, Festina oder  
Danish Design an. Selbstverständ-
lich können Sie auch weiterhin 
Uhren aller Marken und Schmuck 
in der angeschlossenen Werkstatt 
fachgerecht reparieren lassen.
Zu folgenden Zeiten sind Inhaber 
Holger Maron und sein Team für 
Sie da: Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
sowie Samstag von 9 bis 13 Uhr,  
Tel. 02521/8255158.
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Noch größer als im vorigen Jahr 
ist der Schwerpunkt zu Sonnen-
energie und Photovoltaik auf 
der Baumesse Rheda-Wieden-
brück 2024. Die traditionsrei-
che Messe für Unternehmen, 
die Lösungen zu Bauen, Woh-
nen, Renovieren und Energie-
sparen anbieten, öffnet ihre 
Pforten im A2-Forum direkt an 
der Autobahn 2 am Freitag, 2. 
Februar, und dauert bis Sonn-
tag, 4. Februar. 

Die Baumesse Rheda-Wieden-
brück stellt jeweils von 10 bis 18 
Uhr die komplette Vielfalt der An-
gebote und Dienstleistungen 
der regionalen Bauwirtschaft 

Baumesse Rheda-Wiedenbrück 2024 
Mit größerem Schwerpunkt zu Sonnenenergie und Photovoltaik

dar. Insofern nehmen Messe-
besucher:innen mit nur einem 
Messebummel Angebote und Lö-
sungsvorschläge für all ihre Pro-
jekte mit nach Hause. Gegebe-
nenfalls wurden sogar weitere 
Besuchstermine vereinbart.

Vortragsprogramm
Der Kreis Gütersloh bringt sich 
auch dieses Jahr wieder ganz be-
sonders in die Gestaltung der 
Baumesse Rheda-Wiedenbrück 
ein. Das Sachgebiet Klimaschutz 
und Planung des Kreises gestal-
tet ab 11.30 Uhr am Samstag, 3. 
Februar, im Konferenzraum im er-
sten Obergeschoss ein Programm 
aus vier jeweils einstündigen, ko-

stenfreien Fachvorträgen zum kli-
mafreundlichen Heizen.
Einen Überblick über das Thema 
liefert einleitend Dr. Anna Marie 
Dagmar Cadenbach vom Frau-
nhofer-Institut für Energiewirt-
schaft und Energiesystemtech-
nik IEE in Kassel. Welche aktuellen 
Entwicklungen es bei Photovol-

taikanlagen auf dem Dach und 
dem Balkon gibt, führt Jörg Sutter 
von der Verbraucherzentrale NRW 
aus. Auf das neue Heizungsgesetz 
geht wiederum Oliver Erdmann 
ein. Dass Wärmepumpen auch 
im Altbau effizient betrieben wer-
den können, erläutert abschlie-
ßend Sven Kersten vom Bundes-
verband Wärmepumpe.
Auch an den beiden anderen 
Messetagen warten kostenfreie 
Fachvorträge zur Energiewen-
de auf eine interessierte Zuhörer-
schaft. Darin geht es unter ande-
rem um Balkonkraftwerke und 
die Effizienz von Photovoltaikan-
lagen, aber auch um zeitgemäßen 
Einbruchsschutz und juristische 
Aspekte des Bauens.

Experten als Partner
Der Premium-Partner Kreishand-
werkerschaft Gütersloh-Bielefeld 
ist natürlich auch mit einem ei-
genen Stand auf der Baumes-
se vertreten und informiert über 
die Leistungsfähigkeit ihrer Mit-
gliedsbetriebe. Mit der Innung 
Sanitär Heizung Klima Gütersloh 
stellt eine weitere Vertretung von 
Handwerksunternehmen auf aus 
und informiert über die Perspekti-
ven ihrer wichtigen Zukunftsbran-
che. Der Eintritt zur Messe kostet 5 
Euro für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahren haben 
freien Eintritt. Weitere Infos unter  
https://www.baumesse.de/
rheda-wiedenbrueck/

Parksituation am Hallenbad 
Elterntaxis kommen Babyeltern in die Quere 

Auf dem Parkplatz am Hallen-
bad parken vermehrt Eltern, die 
ihre Kinder vom Albertus-Ma-
gnus-Gymnasium Beckum ab-
holen wollen. Damit kommen 
sie oftmals den Teilnehmen-
den des Babyschwimmens in 
die Quere. 

Das gilt besonders für mon-
tagmittags, wenn im Hallen-
bad nacheinander VHS-Kur-

s e ,  B a b y s c h w i m m e n  u n d 
Wassergewöhnungskurse statt-
finden. Zudem ist der Montag (so-
wie der Donnerstag) ein Warm-
badetag, der mehr Badegäste ins  
Hallenbad lockt.
Dann finden häufig die Eltern 
mit ihren Babys und Kleinkindern 
keinen freien Parkplatz am Hal-
lenbad und müssen weite Wege 
in Kauf nehmen – mit Baby und  
Gepäck.

Auf dem Hallenbadparkplatz gibt 
es zudem Schwerbehinderten- 
und Wohnmobilparkplätze, auf 
denen ebenfalls verbotenerweise 
geparkt wird. Die Eltern der Schü-
ler:innen des AMG werden drin-
gend gebeten, ihre Kinder, wenn 
es schon mit dem Auto gesche-
hen muss, an anderer Stelle in 
Empfang zu nehmen. Alternativ 
können die Parkplätze am Freibad 
und am Friedhof genutzt werden.
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Hundesalon Nikky

Waschen, Föhnen, Schneiden  
zu fairen Preisen – Hunde bis 8 kg

Nicole Pöter
Hundefriseurin Groomerin

Termine unter 0176 / 630135444
59269 Beckum

Hauptstrasse 168
59269 Beckum

Tel:     0 25 25 / 91 05 936
Fax:    0 25 25 / 91 05 937
Mobil: 0 177 / 36 98 98 7

www.mh-automobile.eu info@mh-automobile.eu

800 Jährchen ein närrisches Märchen 

M & H Automobile GmbH
An- und Verkauf
KFZ-Meisterbetrieb

Karneval in Beckum
Ein närrisches Märchen  
zum 800. Stadt-Geburtstag

Auf einen farbenprächtigen Rosenmontagszug können  

sich die Närrinnen und Narren aus nah und fern am 

12. Februar in Beckum freuen. Viele Musikzüge, 

solch prächtige Mottowagen und bunte Fußgruppen 

werden am Start sein. 

„800 Jährchen – ein närrisches 
Märchen“ Unter diesem Motto 
blicken die 23 Beckumer Karne-
valsgesellschaften gemeinsam 
mit der Dachgesellschaft „Na, 
da wären wir ja wieder“ voller 
Vorfreude auf die bevorstehen-
de Session. Die Stadt Beckum 
feiert in diesem Jahr ihren 800. 
Geburtstag. Und zum Auftakt 
feiern die Karnevalisten mit ih-
rem auf den Punkt passenden 
Motto schon kräftig mit.

Nach der bereits am 27. Janu-
ar gefeierten festlichen Prinzen-
proklamation und dem fol-
genden Prinzenempfang stehen 
jetzt mit Rosenmontagszug, 
Weiberkarneval und den vielen 
Galasitzungen für die Narren-
schar weitere Höhepunkte auf 
dem Programm in der westfä-
lischen Karnevalshochburg. Die 
Weichen für eine stimmungs-
volle Session sind jedenfalls 
längst gestellt.

„Stadtprinz, Hofmarschalle und 
der von der KG ‚Uns geht die 
Sonne nicht unter‘ gestellte 
Stadtelferrat haben die Regent-
schaft über unsere Stadt über-
nommen“, macht Präsident Wolf-
gang Krogmeier deutlich. „Viele 
Galasitzungen und Feste in den 
Sälen, der Straßen- und Knei-
penkarneval, Schlüsselübergabe 
und Klingeldienstag-Show wer-
den die närrische Zeit in Beckum 
in gewohnter Form bereichern“, 
kündigt Krogmeier an.
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Dafür arbeiten die Verantwort-
lichen in der Dachgesellschaft 
und den angeschlossenen Kar-
nevalsgesellschaften und Grup-
pen bis zum Rosenmontag mit 
großem Einsatz. So haben zum 
Beispiel die Wagenbauer auf ih-
ren Baustellen noch Hochkon-
junktur. Im Umzug werden sie 
ein perfektes Ergebnis präsen-
tieren – ganz nach dem Motto 
der Session 2024: „800 Jährchen 
– ein närrisches Märchen“.
Der Rosenmontagszug >>>  

Foto: F.K.W. Verlag

… klingt jetzt wieder öf-
ter im Kreis Warendorf – die 
fünfte Jahreszeit nähert sich 
in den Karnevalshochbur-
gen dem Höhepunkt. 

Prinzessinnen und Prinzen 
sind gewählt und in ihren Äm-
tern schon recht aktiv. Auch 
ein Teil der Jecken ist schon au-

ßer Rand und Band.
Andere suchen noch das pas-
sende Outfit für die Feten, Sit-
zungen und Karnevalsumzü-
ge. In den Fairkaufhäusern 
von Horizonte e.V. gibt es zum 
Glück noch ein großes Ange-
bot, schließlich wurde ja seit 
dem letzten Aschermittwoch 
fleißig gesammelt.

Rumskedi, Helau und Alaaf …

Auch Horizonte-Geschäftsführer Ralf Thorwirth probiert die 
passende Kostümierung für den Karneval aus. Foto: Horizonte e. V. 
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>>> wird übrigens einer der 
längsten und farbenpräch-
tigsten in der langen Geschichte 
des Beckumer Karnevals. Mehr 
als 2.300 aktive Zugteilnehmer, 
jeweils mehr als 40 Wagen und 
bunte Fußgruppen sowie 16 
Musikzüge sorgen am 12. Febru-
ar für eine Riesenstimmung in 
der Innenstadt.

Wichtige Termine der 
Session 2024
Die unter dem Dach der KG „Na, 
da wären wir ja wieder“ stehen-
den 23 Beckumer Karnevalsge-
sellschaften laden in der Session 
2023/2024 noch zu zahlreichen 
Veranstaltungen ein. Folgender 
närrischer Rahmen ist gesetzt:
Donnerstag, 8. Februar: 17.11 
Uhr Beginn des traditionellen 
Weiberkarnevalsumzugs ab Hin-
denburgplatz und Ostwall durch 
die Innenstadt zum Markplatz; 
Abschluss mit einer Open-Air-
Feier mit Live-Programm auf 
dem Marktplatz.

Freitag, 9. Februar: 19.11 Uhr 
Wagenbauer-Sitzung im Becku-
mer Kolpinghaus.
Sonntag, 11. Februar: 9.30 Uhr 
Karnevalsmesse in der Pro-

psteikirche St. Stephanus.
Sonntag, 11. Februar: 11.11 Uhr 
Kinderkarnevalsumzug in Be-
ckum-Ost rund um die Strom-
berger Straße.
Sonntag, 11. Februar: 16.11 Uhr 
Stadtübernahme durch den 
Prinzen mit Übergabe des gol-
denen Schlüssels und stim-
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mungsvollem Programm auf 
dem Marktplatz vor dem alten 
Rathaus.
Montag, 12. Februar: 11.11 Uhr 
traditioneller Beckumer Rosen-
montagszug durch die Innen-
stadt; Start auf der Lippborger 
Straße; ab 13 Uhr Pause mit Mit-
tagessen der Aktiven in der Se-
kundarschule; gegen 14.30 Uhr 
Fortsetzung des Umzugs, Ende 
gegen 16.30 Uhr.
Dienstag, 13. Februar: 11.11 Uhr 
Klingeldienstag für alle Karne-
valisten; 17.11 Uhr Verabschie-
dung des Stadtprinzen mit Hof-
marschall und Elferrat auf dem 
Markplatz.

Der Kreativmarkt als „Markt der 
Kreativen, Künstler und Kunst-
handwerker“ findet am ersten 
Wochenende im März – Samstag 
und Sonntag, 02. und 03. März – 
in der Lohnhalle der ehemaligen 
Zeche Westfalen statt. 

Es werden noch Aussteller ge-
sucht. Die Anmeldung läuft über 
das Stadtteilbüro am Glückaufplatz 
in Ahlen. „Dazu werden wir gut 
70 Aussteller kontaktieren, die in 
den letzten Jahren aktiv ihre kunst-
handwerklichen Produkte auf ver-
schiedenen Märkten bei uns prä-

sentiert haben“, erklärt Celine Vogt, 
Mitarbeiterin des Stadtteilbüros. 
Neue Aussteller seien aber immer 
gerne willkommen. „Nur ca. 35 
Plätze sind allerdings zu vergeben“, 
schränkt Hermann Huerkamp, Lei-
ter des Stadtteilbüros ein, „deswe-
gen sollten die Aussteller mit ih-
rer Anmeldung schnell sein“. Nicht 
alle werden zugelassen, denn es 
soll auch ein vielfältiges und breites 
Angebot von unterschiedlichen 
Produkten und Techniken beste-
hen, so der Wunsch des Veranstal-
ters, damit der Kreativmarkt für das 
breite Publikum interessant bleibt.

Kreativmarkt Ahlen
Aussteller gesucht!
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Dieser Mann ist ein Karneva-
list vom Scheitel bis zur Soh-
le. Schon mit 13 Jahren war er 
zum ersten Mal im Rosenmon-
tagszug dabei. Er leitet in Be-
ckum drei Unternehmen und 
engagiert sich in verschiede-
nen Bereichen vorbildlich für 
seine Heimatstadt. Heinz-Jo-
sef I. (Mollemeier) regiert als 
Stadtprinz die westfälische 
Karnevalshochburg Beckum. 
An seiner Seite stehen mit sei-
nem Bruder Bernd Mollemei-
er und Thomas Schoppengerd 
gleich zwei Freunde als Hof-
marschälle.

Heinz-Josef I. ist verheiratet und 
hat mit Ehefrau Silke Knipping 
drei erwachsene Kinder. Außer-
dem ist er stolzer Opa von En-
kelsohn Mads. Er nahm erstma-
lig 1975 mit 13 Jahren mit seinem 
Onkel Knibbel Mollemeier am 
Rosenmontagszug teil, anschlie-
ßend jahrelang teilweise nur mit 
Freunden und seinem Bruder. 
Seit einigen Jahren ist er jedoch 
im Dreiergespann mit seinen 
Hofmarschällen im Rosenmon-
tagsumzug dabei. Überhaupt ist 
er im Karneval sehr umtriebig. So 
ist Heinz-Josef I. Mitglied in der 
„KG Die Heimatlosen“, deren Ver-
einsprinz er 2016 war. Zudem ist 
er Mitglied in der „KG Wat`n Mal-
heur“ sowie Gründer und Wa-
genbauer der „KIG Biäkems Wud-
deln“.
Zu seinen Hobbys zählen natür-
lich Karneval feiern, aber nicht 

Heinz-Josef I. (Mollemeier) regiert
Engagierter Karnevalist ist Stadtprinz

nur in Beckum, sondern auch in 
Köln und sogar bereits zweimal 
in Rio de Janeiro, sowie Doppel-
kopfspiel und Kegeln. Außerdem 
liegt ihm sein Familienleben, sei-
ne Freude, Urlaubmachen und 
der Fußballverein BVB, dort ist 
er seit 1996 Mitglied, sehr am  
Herzen.
Des Weiteren engagiert sich der 
gelernte Industriekaufmann sehr 
für seine Heimatstadt. So ist er 
seit 2019 Gründungsmitglied 
und 1. Vorsitzender des Vereins 
„Beckum bäumt sich auf“ sowie 
Gründungsmitglied von „BE-lebt“.
Unter dem Jubel der Narrenschar 
wurde der neue Stadtprinz Ende 
Januar während der Prunksit-
zung proklamiert. Damit hat er 
die Nachfolge von Ralf II. (Gai-
lus) angetreten. Mit seinen Hof-
marschällen und dem von der KG 
„Uns geht die Sonne nicht unter“ 

gestellten Stadtelferrat regiert 
er nun seine Heimatstadt und 
wird bis Aschermittwoch mehr 
als 100 karnevalistische Termine 
unter dem Sessions-Motto „800 
Jährchen – ein närrisches Mär-

chen“ wahrnehmen. Und noch 
ein Highlight wartet in diesem 
Jahr auf die Tollität: Auch beim 
Sommerkarneval am 8. Juni mit 
den Höhnern ist der Prinz samt 
Gefolge dabei.

Stadtprinz Heinz-Josef I. (Mollemeier) Hofmarschall Bernd Mollemeier Hofmarschall Thomas Schoppengerd 
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Ahlen Ahlen

Praxis für Physiotherapie
Melanie Lehm

Am Schürhof 2 ∙ 59229 Ahlen ∙ Telefon 02382/7869740
Mail: melanielehm@gmx.de ∙ www.physio-lehm.de

...an neuem Standort
Ab dem 1. Februar 2024 � nden Sie 
meine Praxis in den neuen Räumen 

Am Schürhof 2 in Ahlen. 
Hier biete ich Ihnen die bekannten und 

bewährten Dienstleistungen mit Therapien 
und Trainingsprogrammen an. 

Ich freue mich, Sie in meinen neuen 
Räumen begrüßen zu dürfen.

Ich wünsche 

viel Spaß 

beim Feiern!

...an neuem Standort

Ich wünsche 

beim Feiern!

Fo
to

s: 
F.

K.
W

. V
er

la
g

Um das 50-jährige Bestehen der 
Schwarz-Gelben-Funken zu Fei-
ern, hatte der Vorstand im Janu-
ar zur Jubiläums-Matinee in den 
Hof Münsterland geladen. Zu 
den Gästen gehörten der stell-
vertretende Bürgermeister Ma-
thias Harmann, der Präsident 
der Ahlener Karnevalsvereine 
und die Abteilungen aus eige-
nen Reihen. Um an diesem Tag 
besondere Ehrungen vorzu-
nehmen, war auch ein Vertreter 
des Bund Westfälischer Karne-
vals, Bernd Bartels Trautmann,  
angereist.

Dieser hat im Laufe des Vormittages 
die vier Gründungsmitglieder mit 
dem BDK Ehrenorden Stufe 3 Gold 
mit Brillanten (Höchste Auszeich-
nungsstufe) ausgezeichnet. Ge-
startet wurde mit einem Frühstück, 
in lockerer Atmosphäre, beglei-
tet durch Café Kolbert, einer Grup-
pe Comedy Kellner. Diese haben 
mit Wortwitz und Gesang den Gä-
sten der Schwarz-Gelben-Funken 
eine Freude bereitet – GOP-Cha-
rakter gepaart mit Show und Un-
terhaltung. 
Nach den Glückwunschreden von 
Mathias Harmann, dem BAS-Vorsit-

Goldenes Jubiläum
50 Jahre Schwarz-Gelbe-Funken

zenden Andreas Lerley und Stadt-
prinz Dominik „Easy I.“ Isermann 
folge die „sensationell vorbereite-
te Büttenrede“ von Martina Gor-
don alias Hannelore Brömmelstro-
te über diverse Themen und immer 
wiederkehrenden Ereignissen aus 
50 Jahren Schwarz-Gelbe-Funken. 
Im Anschluss wurden die Grün-
dungsmitglieder ausgezeichnet. 
Nach weiteren Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften wurde zur 
Überraschung der Gäste der Ver-
einsehrenorden für besondere Ver-
dienste verliehen. Bis dato wurde 
der Taschenorden in der 50-jäh-
rigen Vereinsgeschichte 30 Mal ver-
liehen.
 Ab sofort wird der Taschenor-
den in einem neuen Design über-
reicht, das an diesem Vormittag 
vorgestellt wurde. Er besteht zum 
einen aus Puzzleteilen, die den Zu-

sammenhang innerhalb des Ver-
eins symbolisieren sollen und zum 
andern zeigt die zweite Hälfte die 
Öffnungen der Stadtgrenzen. Die-
se steht für die Offenheit der Kar-
nevalsgesellschaft. Zum Abschluss 
hat der ganze Saal mit Unterstüt-
zung einer Sängerin das Vereinsju-
biläum ausgiebig gefeiert.
„Diese Veranstaltung war sicherlich 
ein Höhepunkt der bisherigen Ses-
sion“, sagt Stadtprinz Dominik Iser-
mann und verrät: „Ich plane etwas 
Besonderes zum Rathaussturm/
Schlüsselübergabe am Rosensonn-
tag. Ich habe unseren Bürgermei-
ster Dr. Alexander Berger heraus-
gefordert, mir den Schlüssel der 
Stadt sowie eine gefüllte Stadt-
kasse kampflos zu übergeben. Im 
Gegenzug habe ich ihm verspro-
chen mit einer Hundertschar an 
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Aufstellung zum Umzug auf dem 
Dr.-Rosenbaum-Platz. Der Lind-
wurm der Freude setzt sich offiziell 
ab 14 Uhr in Bewegung, während 
gleichzeitig am Tor des Westens 
auch die Zugparty der DJK Vor-
wärts beginnt und den ganzen Tag 
ordentlich gefeiert werden kann. 
Zwar wird die Session 2023/24 mit 
der Bacchusbeerdigung aller Kar-
nevalsgesellschaften am Dienstag, 
13. Februar, um 19 Uhr im Hof Mün-

sterland offiziell beendet, aber wir 
befinden uns schließlich im Jubilä-
umsjahr der Stadt Ahlen.
Deshalb können alle Interessierten 
an den Sonntagen 25. Februar und 
17. März jeweils ab 11 Uhr in die Ge-
schichte des Ahlener Karnevals ein-
tauchten. Denn an diesem Tagen 
hat die Ausstellung „Ahlensia Helau! 
Ahlener Karneval Gestern – heute 
– übermorgen?“ im Heimatmuse-
um geöffnet.

Bürgerinnen und Bürgern, kostü-
miert mit einer Clownsnase, eine 
800-Jahre-Choreografie auf dem 
Marktplatz zu zaubern. Begleitet 
durch ein kurzweiliges Bühnenpro-
gramm mit Livemusik von der Band 
De-Pöttkes und der Kapelle Happy 
Trumpets.“
Und wie läuft die Amtszeit als Stadt-
prinz bisher? „Bilanz zu ziehen ist 
schwierig“, sagt Dominik Isermann. 
„Ich bin überwältigt von der Un-
terstützung der Ahlener Karneval-
listen. Nicht nur die Karnevallisten, 
sondern auch bei den Besuchen 
außerhalb und innerhalb Ahlens 
bin ich auf viele positive Ereignisse 
gestoßen. Dies zeigt, dass die viele 
Arbeit und das Engagement, das 
man an den Tag legt, gewürdigt 
wird und auch viele positive Dinge 
einem entgegengebracht werden.“
 Jetzt freut er sich auf den Rest 
der Session inklusive des Rosen-
montagszugs, an dessen Weg ver-
teilt DJs stehen werden, die das 
Warten unterhaltsamer machen. 
Außerdem werden in diesem Jahr 
mehr Kapellen und auch mehr Ak-
teure teilnehmen. „Erfreulich ist na-
türlich, dass auch nicht karneva-
listische Vereine und Institutionen 
sich am Zug beteiligen. Vermehrt 
wird der Zug auf 800 Jahre Stadt-
rechte Ahlen ausgerichtet sein.“

N a c h d e m  s i c h  d i e  A h l e -
ner Karnevalisten im Januar 
schon einmal warm gefeiert 
haben, folgen nun im Febru-
ar die nächsten großen Ga-
la-Prunksitzungen sowie der 
Straßen- und Kneipenkarne-
val inklusive des großen Ro-
senmontagszugs. 

Bereits am Sanstag, 3. Februar, 
lädt die KG „Pütt – Pott – Ploug“ 
ab 20.11 zur großen die Ga-
la-Prunksitzung in die Stadthalle 
ein. Die KG „Klein-Köln Vorhelm“ 
feiert ihre Gala-Prunksitzung am 
gleichen Tag ab 20.11 im Hof 
Münsterland.
Einen Tag später am 4. Februar 

stellen die Jecken der KG „Nord-
West-Humor“ um 11.11 Uhr in 
der Gersteinstraße 5 ihre Wa-
gen vor. Ab 14.30 Uhr feiern die 
rüstigen Jecken gesellschaftsü-
bergreifend ihren Seniorenkar-
neval in der Stadthalle und die 
KG „Klein-Köln Vorhelm“ lädt die 
kleinen Jecken zum Kinderkar-
neval ab 15 Uhr in den Hof Mün-
sterland ein. 
Der POKIKA-Karneval in der 
Stadthalle läutet dann Mitt-
woch, 7. Februar, um 15 Uhr die 
heiße Phase der Karnevalssessi-
on ein. Traditionell feiern zu Wei-
berfastnacht am Donnerstag, 8. 
Februar, die weiblichen Jecken 
ab 20 Uhr die Weiberfastnachts-
fete ebenfalls in der Stadthalle.

Party 
in den Straßen
Zum ersten Mal laut und bunt in 
den Ahlener Straßen wird es am 
Samstag, 10. Februar, wenn ab etwa 
14.11 Uhr der große Kinderkarne-
valsumzug beginnt. Am Abend fei-
ern die Erwachsenen erstmals nicht 
in den Kneipen, sondern ab 20 Uhr 
in der Stadthalle eine „Karnevals-
nacht“. 
Einen Tag später, am Sonntag, 11. 
Februar, holen sich die Jecken bei 
der karnevalistischen Messe von 
Nord-West-Humor um 10.30 Uhr 
in St. Elisabeth himmlischen Bei-
stand für den Nachmittag. Denn 
dann übernimmt ab 15 Uhr auf 
dem Marktplatz Stadtprinz Easy I. 
Ahlen. Nach der Inbesitznahme des 
Stadtschlüssels und der Stadtkas-
se können Jung und Alt im Zelt ge-
meinsam feiern. Die DJK Vorwärts 
beschließt am Abend um 19.11 Uhr 
mit einem Karnevalsfest den Tag. 
Am Rosenmontag, 12. Februar, 
wartet der Höhepunkt: der Rosen-
montagszug. Los geht es für die 
Karnevalisten um 12 Uhr mit der 

Ahlensia Helau!
Karneval im Februar auf der Zielgraden
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In Lippborg lautet das Sessions-
motto: „Das Dorf ist voller Leben, 
Karneval bringt es zum Beben“. 
Passend starten die Jecken im Fe-
bruar den Partymarathon inklusi-
ve der beliebten Ibiza-Party und 
dem größten Rosensonntagsum-
zug im Kreis Soest.

Am Samstag, 03. Februar, steigt ab 
19.31 Uhr die große Galasitzung im 
Festzelt auf der Marktwiese. 
Einen Tag später regieren die klei-
nen Jecken. Ab 15.11 beginnt im 
Festzelt der Kinderkarneval inkluse 
der Vorstellung des neuen Kinder-
prinzenpaares. Neben einem Pro-
gramm auf der Bühne wird es auch 
abseits der Bühne viel Unterhaltung 
mit Ballonkünstler und dem zwei 
Meter großen Showact „Bumble-
bee“ geben. 
Am Mittwoch, 07. Februar, findet 
ab 15 Uhr erstmals ein Seniorenkar-
neval im Festzelt statt. Die Weiber-
fastnachtsparty am 8. Februar um 
19 Uhr im Festzelt wird wieder zur 
Schlagerparty mit DJ Tobi Dülberg. 

Ibiza Party
Am Freitag, 09. Februar, ab 20 Uhr 
wird’s wieder voll in Lippborg! Denn 
dann steigt die große Karneval-Ibi-
za-Party 2024 im beheizten Zelt! 
Früh kommen lohnt sich also, denn 
Stimmung, Spaß und Partylaune 

pur sind angesagt, wenn DJ Mambo 
aus dem Bierkönig Mallorca die 
größten Hits und die Partykracher 
der letzten 30 Jahre mixt. 
Highlight des Abends sind wieder 
einmal ohne Frage die Auftritte 
namhafter Künstler: Julian Sommer 
hatte und hat mit „Dicht im Flieger“ 
einen DER Partyhits der letzten Jah-
re. Außerdem wird Lorenz Büffel, 
der mit „Jonny Däpp“ nicht nur auf 
der Partyinsel Mallorca erfolgreich 
ist, sondern auch in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz, auf der 
Bühne stehen. 
 Der Eintritt beträgt 12 Euro, 10 
Euro mit JokerCard und SClub Karte 
der Sparkassen im Kreis Soest. Ganz 
wichtig: Der sogenannte „Muttizet-
tel“ wird nicht akzeptiert! Einlass ist 
erst ab 16 Jahren, Ausweise werden 
kontrolliert. Alle Gäste unter 18 Jah-
ren müssen die Veranstaltung spä-
testens um Mitternacht verlassen, 
das Jugendschutzgesetz schreibt 
dies so vor. Die Veranstalter emp-
fehlen dem Partyvolk, frühzeitig da 
zu sein. 

Umzug 
Wer will noch mal – wer hat noch 
nicht genug? Am Sonntag, 11 Fe-
bruar, startet der mit ca. 15.000 er-
warteten Besuchern, wohl größte 
Karnevalssonntag-Umzug im Kreis 
Soest. Ab 14.11 Uhr rollen wie Wa-

gen durchs Dorf und werden mit 
Kamellen werfen. „Diesmal hoffe 
ich auf bestes Wetter. Das haben 
sich die Wagenbauer mehr als ver-
dient. Nach dem schlechten Wetter 
im letzten Jahr hoffen wir endlich 
wieder auf Sonnenschein. Dennoch 
waren alle beteiligten mit dem Ab-
lauf sehr zufrieden“, so Lennard Kau-
bisch, Vorsitzender des KKL.
Anschließend feiern die „Narren“ 

unter dem Motto PARTY TOTAL im 
beheizten Festzelt mit dem Origi-
nal Bierkönig Mallorca DJ Mambo. 
Der Eintritt beträgt 5 Euro, Sparkas-
sen JokerKunden zahlen 3 Euro. Die 
Kassen sind bereits ab 12 Uhr ge-
öffnet und man kann sich schon 
im Vorfeld das Eintrittsbändchen 
kaufen. Freuen Sie sich also auf ei-
nen bunten Partymarathon 2024 in 
Lippborg!

Lippborg bebt im Februar
Karneval ist auf der Zielgeraden

Oelde / Lippetal
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Im März können Sie sich auf 
zwei tolle Veranstaltungen in 
Oelde freuen. 

Dagmar Schönleber steht für 
kluges Kabarett mit Herz und Hal-
tung bei gleichzeitiger Freude an 
Albernheit. Sie behandelt gesell-
schaftsrelevante Themen und be-
wahrt sich und uns in einer kri-
sengeschüttelten Welt immer den 
Optimismus und den Blick auf die 
berührenden Kleinigkeiten des 
Alltags, die einem den Tag ret-
ten können. Am Donnerstag, 7. 
März, um 19.30 Uhr kommt Dag-

Highlights in Oelde
Konzert zum Bachfest und Dagmar Schönleber

mar Schönleber mit ihrem aktu-
ellen Programm „Die Fels*in der 
Brandung“ nach Oelde in die Be-
gegnungsstätte Drostenhof. Die 
Veranstaltung von Forum Oelde 
wird anlässlich des Internationa-
len Frauentages durchgeführt 
und unterstützt von der Gleich-
stellungsbeauftragten der Stadt 
Oelde. Im Vorverkauf kosten die 
Karten inkl. Begrüßungssekt ein-
heitlich 18 Euro. 
 Am Sonntag, 24. März, um 17 
Uhr erwartet Freunde klassischer 
Musik in der Evangelischen Stadt-
kirche Oelde ein einzigartiges 

Kirchenkonzert. Mit der Violini-
stin Mirijam Contzen, der Celli-
stin Natalie Clein und dem Vio-
linisten Giovanni Guzzo finden 
drei international hochgeschätz-
te Musiker*innen und Profes-
sor*innen renommierter Musik-
hochschulen zusammen. Alle drei 
konzertierten in bedeutenden 
Konzerthäusern und mit nam-
haften Sinfonieorchestern welt-
weit. Im Rahmen des Bachfests 
2024 präsentieren sie nun die 
Goldberg-Variationen Johann Se-
bastian Bachs in Oelde. Im Vor-
verkauf kosten die Karten für Er-

wachsene 25 Euro (Jugendliche 
bis einschließlich 17 Jahre zahlen 
12 Euro).
Karten für beide Veranstaltungen 
erhalten Sie in der Infotheke im 
Rathaus, Tel. 02522/72 800, beim 
Glocke-Ticket-Service unter Tel. 
02522/73 333, bei allen ADti-
cket-Vorverkaufsstellen und unter 
www.adticket.de.



Ortszeit Ahlen / Beckum Februar 2024 | 15

Kfz / Trauer Rheda Wiedenbrück

Seit Kurzem hat der Juwelier Werner 
an der Nordstraße 52 in Beckum neu 
erö� net.

„Bei uns muss kein Kunde erst lange auf 
sein Geld warten, sondern kann es gleich 
in bar mitnehmen. Das freut natürlich 
unsere Kunden“, berichtet Herr Werner 
vom Goldankauf.

„Bei uns wird alles angekauft was glänzt,
lächelt Herr Werner, egal ob es brüchig, 
kaputt, altmodisch oder auch nicht mit 
Stempel versehen wurde, hier ist alles 
bares Geld wert.“ Zudem werden auch 
Uhren, Ringe, Erbstücke aus Nachlässen, 
Münzen, Barren, Silberbesteck, Zinn, 
Zahngold und vieles mehr angekauft. „ 
Am besten Sie kommen mit Ihren Wert-
gegenständen zu uns. Das bewerten der 
Stücke und das aussortieren wird von 
uns vor Ihren Augen gemacht. Somit 
haben Sie als Kunde auch die Sicherheit 
und den Überblick über das ganze Ge-
schehen“, sagt Herr Werner.

Es ist doch immer wieder erstaunlich,
was für für Werte sich noch in den 
Schubladen und Kommoden finden – 
da lässt sich die nächste Weltreise für 
so manchen schneller realisieren, als 
er dachte.

Herr Werner, wie steht derzeit der 
Preis je Feinunze (31,1 Gramm)
Gold?

„Schon seit Wochen erreichen die Gold-
preise bis dahin für unmöglich gehaltene
Rekordstände. Derzeit stehe der Preis für
eine Feinunze bei ca. 1.850 Euro. Pro� tie-
ren Sie vom hohen Goldpreis!“

Wie hat sich der Goldverkauf in
den letzten Wochen und Monaten
entwickelt?

„Allein in den letzten Wochen stieg der 
Goldverkauf um rund 40 Prozent.Wer 
zum Beispiel im Jahr 1970 ein breites ita-
lienisches Armband für 600 Euro gekauft 
hat, bekommt heute dafür möglichweise 
950 Euro angerechnet. Gold zu „versil-
bern“ liegt absolut im Trend“

Was veranlasst die Kunden, Ihren
Schmuck zu verkaufen?

„Für viele Menschen ist es die schnellste
Möglichkeit, wieder „� üssig“ zu werden.
Aber auch Schmuck der altmodisch wirkt
und deswegen im Schrank versauert 
wird zu Geld gemacht.“

Wie erfolgt die 
Wertermittlung?

„Der Goldankauf Werner arbeitet hun-
dertprozentig seriös mit geeichten Prä-
zisionswaagen. Faire Ankaufspreise sind
garantiert und dabei wird größter Wert 
auf Diskretion gelegt. Die Wertermitt-
lung bzw. Goldanalyse erfolgt kostenlos 
durch unser geschultes Personal.“

Und wenn ich bereits ein
Angebot für meine Wertgegenstände 
vorliegen habe?

„Zögern Sie nicht und lassen Sie sie auch
vom Goldankauf begutachten. Holen Sie
sich hier ein zweites Angebot. Oft er-
zielen Sie bei uns noch bessere Ankaufs-
preise da wir auf den Zwischenhandel 
verzichten“

Das Goldgeschäft blüht
also nach wie vor ?

„Absolut, ich glaube die Marke von
60.000 Euro pro Kilo Feingold war für
viele die magische Grenze. Erst kürzlich
war eine Dame hier die für Zahngold und
eine Kette 856 Euro erhalten hat.“

5 gute Gründe, warum SIE5 gute Gründe, warum SIE
zu UNS kommen sollten!zu UNS kommen sollten!

Ihr Schmuck wird sofort vor Ihren Augen
ausgewertet und unverbindlich geschätzt

Sie müssen bei uns nichts Neues kaufen

Ihr Geld wird Ihnen sofort und in bar ausgezahlt
ehrliche Beratung: 100% seriös und direkt

keine versteckten Kosten

Juwelier Werner
Nordstr. 52 · 59269 Beckum · Tel.01608195655
Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.: 9.30 - 17.30 Uhr · Sa.: 9.30 - 13.30 Uhr

Wir empfehlen 
Juwelier Werner in BeckumNEU IN 

BECKUM

WernerWerner

Juwelier Werner · Nordstr. 52 · 59269 Beckum

„Die Goldbewertung erfolgt schnell 
und unbürokratisch. Ich kann Werner 
wärmstens weiterempfehlen!“

Nutzen auch Sie die günstigeNutzen auch Sie die günstige
Gelegenheit, Gold in Geld umzuwandeln!Gelegenheit, Gold in Geld umzuwandeln!

Deshalb werden auf vielen Fried-
höfen pflegefreie Gräber angebo-
ten, die eine individuelle Grabpfle-
ge überflüssig machen. Darüber 
hinaus gibt es Kolumbarien und 
Grabeskirchen, die einen würdi-
gen Ort des Gedenkens bieten. 
Baumbestattungen sind ebenfalls 
auf vielen Friedhöfen möglich. 
Aber auch ökologische Friedhofs-
konzepte gewinnen an Bedeu-
tung. Zu den Veränderungen auf 
den Friedhöfen gehören neben 
pflegefreien Grabstätten und Ge-
meinschaftsgrabanlagen, Baum-
bestattungen, eine innovative 
Landschaftsgestaltung, die Kom-
bination von Park- und Friedhof-
selementen, Sitzgelegenheiten, 
Gastronomie und Spielplätze für 
Kinder.

Friedhof im Wandel
Die deutsche Gesellschaft wird im-
mer vielfältiger und das spiegelt 
sich auch in den Bestattungstradi-
tionen wider. Auf Friedhöfen wer-
den zunehmend multikulturelle 
Bereiche geschaffen, die den ver-

schiedenen religiösen und kul-
turellen Bedürfnissen gerecht 
werden. Kulturangebote und Ge-
denkveranstaltungen und tragen 
dazu bei, dass Friedhöfe als be-
lebte Orte wahrgenommen wer-
den, die über den reinen Ge-
denkaspekt hinausgehen. Auch 
technologische Innovationen 
können Einzug auf dem Friedhof 
halten; Drohnen und Roboter kön-
nen bei der Pflege von Gräbern 
unterstützen, Apps und intelli-
gente Grabsteine Informationen 
über den Verstorbenen anzeigen. 
Virtuelle Gedenkstätten ermög-
lichen es den Menschen, online 
an verstorbene Angehörige zu 
erinnern. Der Deutsche Städte- 
und Gemeindebund hat in Ko-
operation mit dem BDB | Bun-
desverband Deutscher Bestatter 
e.V. eine Dokumentation zur „Zu-
kunft kommunaler Friedhöfe“ 
herausgegeben. Diese und wei-
tere Informationen zum Thema 
Friedhof finden Sie auf der Home-
page des BDB: www.bestatter.de.  
(akz-o)

Der Friedhof der Zukunft 
passt sich den Bedürfnissen ei-
ner modernen und individu-
alisierten Gesellschaft an. 
Umweltbewusstsein und funk-
tionale Entwicklung werden be-
rücksichtigt, Traditionen und 
die Würde des Ortes werden re-
spektiert. 

In urbanen Gebieten bietet der 

Friedhof gestressten Stadtbewoh-
nern und Familien einen beson-
deren Erholungsraum als inner-
städtische Grünfläche. Pflegefreie 
Grabkonzepte gewinnen an Be-
deutung, da unsere Gesellschaft 
immer mobiler wird und die ge-
samte Familie oft nicht mehr an 
einem Ort lebt. Dennoch möchten 
die Menschen die Ruhestätten ih-
rer Verstorbenen gepflegt wissen. 

Trauerkultur heute
Friedhof der Zukunft

Splitt, Streusalz, Matsch: Egal, ob 
das Winterwetter mild und nass 
ist, oder doch mal Schnee und 
Eis die Fahrt abenteuerlich ma-
chen – eine Autowäsche beseiti-
gt nicht nur den offensichtlichen  
Schmutz.

Autopflege:
Wäsche auch im Winter

Natürlich sollten Sie nicht bei 
strengem Frost in die Waschan-
lage fahren. Aber sofern es die 
Temperaturen zulassen, ist eine 
Wagenwäsche auch im Winter 
eine gute Idee. Denn je nach Wet-
terlage hatte Ihr Unterboden be-
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reits einmal das Vergnügen mit 
Streusalz und Splitt. Zusammen 
mit Matsch und Dreck führt dies 
gern zu Verkrustungen am Un-
terboden, die durch den Salzan-
teil das Metall angreifen. Kunst-
stoffteile werden zudem auch in 
Mitleidenschaft gezogen. Selbst 
Neuwagen mit Kunststoffabde-
ckungen oder Versiegelungen 
werden mit den Jahren anfäl-
liger für Rost und Co. Wer den 
aggressiven Schmutz entfernt, 
schont Achsen, Radkästen, Lei-

tungen und Lager und verhin-
dert unter Umständen teure Re-
paraturen. Zum Frühjahr hin ist 
der optimale Zeitpunkt für eine 
Unterbodenwäsche – bequem 
in der Waschanlage, etwas auf-
wändiger von Hand oder vom 
Autopflegeexperten. In schnee-
reichen Wintern darf es aber 
auch Zwischendurch mal sein. 
Die Wagenpflege ohne Unterbo-
den ist darüber hinaus empfeh-
lenswert, weil auch der Lack an-
gegriffen wird. (hs)
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Die neue Landesbauordnung 
sieht ab 1. Januar 2024 Begrü-
nung als Pflicht an Gebäuden 
vor, wenn keine unbebaute 
Fläche dafür zur Verfügung 
steht. Damit konkretisiert das 
Gesetz auch das „Schottergar-
tenverbot". Hausbesitzer:in-
nen müssen nun unbebaute 
Flächen rund ums Haus be-
grünt und wasserdurchlässig 
gestalten.

In Folge der Begrünungspflicht 
gilt zudem ab 1. Januar 2024: Wer 
neu baut oder sein Haus umge-
staltet, soll künftig nach Möglich-
keit auch das Dach oder die Fassa-
de begrünen, falls keine geeignete 
unbebaute Fläche zur Verfügung 

Dächer und Fassaden sinnvoller nutzen
Von der Begrünung bis zur Photovoltaik gibt es viele Möglichkeiten

steht. Wer also nachweislich nicht 
die Möglichkeit hat, unbebaute 
Flächen auf seinem Grundstück 

zu begrünen, soll alternativ Begrü-
nungsmaßnahmen am Gebäude 
vornehmen. Ist dies aufgrund der 
Konstruktion oder der Wirtschaft-
lichkeit nicht mach- oder zumut-
bar, entfällt die Pflicht.

Mehr Grün für die Stadt
Doch auch Hauseigentümer kön-
nen von diesen Vorgaben pro-
fitieren, denn begrünte Dächer 
und Fassaden haben viele Vor-
teile. Sie können aktiv zum Kli-
maschutz beitragen, das lokale 
Mikroklima verbessern und der zu-
nehmenden Flächenversiegelung 
entgegenwirken. Eine weitere 
Möglichkeit ist es, mit Solartech-
nik auf dem Dach umweltfreund-
liche Energie zu gewinnen. Was für 
große Gebäude wie Schulen, Lo-
gistikzentren oder Fertigungshal-
len gilt, trifft im kleineren Maßstab 
auch auf Eigenheime zu.
 Insbesondere Flachdächer bie-
ten sich für eine Begrünung an. 
Das wertet das Eigenheim nicht 
nur optisch auf, sondern ist auch 

in ökologischer Hinsicht ein Ge-
winn. Die Möglichkeiten reichen 
von einer pflegeleichten exten-
siven Begrünung über Biotope bis 
hin zu einem begehbaren Dach-
garten mit Loungebereich. Be-
sonders in urbanen Zentren und 
dicht bebauten Siedlungen ist das 
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zusätzliche Grün hoch willkom-
men, schildert Karen Buschauer 
von einem Dachsystemhersteller: 
„Die Begrünung verbessert das 
lokale Mikroklima und wirkt der 
Überhitzung an Sommertagen in 
städtischen Bereichen entgegen. 
Gleichzeitig zeigen verschiedene 
Studien, dass damit neue Lebens-
räume für bedrohte Vogel- und 
Insektenarten entstehen.“ Jede 
Dachbegrünung sollte passend 
zu den eigenen Wünschen und 
den baulichen Voraussetzungen 
geplant werden. Fachleute aus 
dem regionalen Handwerk kön-
nen bei den verschiedenen Opti-
onen beratend zur Seite stehen. 
Dort gibt es auch Informationen 
zu den Kleinflächenpaketen von 
Bauder: Sie eignen sich zur Be-
grünung beispielsweise von Gara-
gen- und Carportdächern – auch  
nachträglich.

Sonnige Aussichten fürs Dach
Eine extensive Begrünung lässt sich 
vergleichsweise einfach realisieren. 
Noch mehr Möglichkeiten und ge-
stalterische Freiheit bietet die in-
tensive Nutzung, bis hin zu Rasen-
flächen, Stauden oder Gehölzen. 
Zudem können Wege, Sitzgelegen-

heiten oder Freiflächen integriert 
werden. Eine weiter wachsende 
Rolle spielen bei der Dachplanung 
ebenfalls die Möglichkeiten der so-
laren Energieerzeugung. Eine Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach kann 
einen Teil des eigenen Strombe-
darfs produzieren und mit einem 
Batteriespeicher auch dann zur Ver-
fügung stellen, wenn am Abend 
die Sonne nicht mehr scheint. Auf 
diese Weise werden Hauseigentü-
mer unabhängiger von den öffent-
lichen Netzen.
 Doch ein Dachgarten hat nicht 
nur seinen Vorteil in der direkten 
Nutzung, er hat noch viele weitere 
positive Aspekte: Er sorgt für Was-
serrückhalt und damit Entlastung 
der Kanalisation. Sowohl der Dach-
garten als auch die Fassadenbe-
grünung sorgt für Energieeinspa-
rung, denn die Pflanzen dienen 
als Wärmedämmung im Winter 
und Hitzeschutz im Sommer, au-
ßerdem schützen sie die Dachab-
dichtung vor Extremtemperaturen, 
Sturm- und Hagelschäden. Zudem 
wird Staub gebunden und Lärm  
gemindert.

Fassaden vielfältig bepflanzen
Während man vor allem in den 

Vororten häufig Fassaden sieht, 
an denen Kletterpflanzen wie 
Efeu, Wilder Wein oder Blaure-
gen emporranken, ist dies in In-
nenstädten kaum möglich. Meist 
fehlt der Bodenraum und auch 
die Zeit – immerhin kann es selbst 
bei schnellwachsenden Pflan-
zen Jahre, wenn nicht Jahrzehnte 
dauern, bis eine Wand komplett 
begrünt ist. Aus diesem Grund 
können Sie auch auf bereits be-
grünte Module setzen, die in spe-
ziellem Substrat angezogen wer-
den und sofort einsetzbar sind. 
Bei Anlieferung sind sie bereits zu 
50 Prozent bewachsen und sor-
gen von jetzt auf gleich für ein 
schönes Bild. Die Pflanzen brau-
chen keine Verbindung zum Bo-
den, sondern bekommen alles, 
was sie brauchen, über die In-

stallation. Somit können selbst 
höhere Etagen einfach begrünt 
werden und das längst nicht nur 
mit Kletterkünstlern: Von blü-
henden Stauden über buntlau-
bige Bodendecker bis hin zu duf-
tenden Kräutern ist alles möglich. 
Natürlich gibt es auch Varianten 
mit typischen Fassadenpflanzen, 
wie dem Kletterspindelstrauch 
(Euonymus fort. ‘Coloratus’) 
oder Efeu – letzterer wird auch 
in einer blühenden Kombinati-
on mit Clematis angeboten.  
(djd/dzi/GPP/BuGG)

KLEINANZEIGEN

Die Hospizbewegung im Kreis Warendorf e. V.  
lädt zum Austausch bei Kaffee, Tee und Kuchen am  
Sonntag, dem 11. Februar 2024, von 10 - 12 Uhr  

ins DRK-Haus, Poststraße 21 in Oelde ein.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Anneliese Tschapalda Tel. 
05245-5327 oder an das HOSPIZZENTRUM Tel. 02382-889090.

Trauercafé 
der Hospizbewegung  

im Februar 2024
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Wer den Aufwand für den Bau ei-
nes Eigenheims scheut, erhofft 
sich oftmals vom Kauf einer Ei-
gentumswohnung den einfache-
ren Weg zum Immobilienbesitz. 
Aussuchen, kaufen, einziehen 
– ganz so unkompliziert ist der 
Erwerb dann aber doch nicht. 
Auch ein Wohnungskauf stelle 
schließlich ein wirtschaftliches 
Risiko dar.

Wenn die Entscheidung für ein 
Objekt gefallen ist, stehen der Ab-
schluss des Kaufvertrags und seine 
Beurkundung durch einen Notar 
an. Der Entwurf des Vertragsdoku-
ments muss zwei Wochen vor Ver-

Fallstricke, die man kennen sollte
Augen auf beim Wohnungskauf 

tragsabschluss vorliegen. So bleibt 
dem Kaufinteressenten genügend 
Zeit für eine Vertragsprüfung, idea-
lerweise durch einen unabhän-
gigen Vertrauensanwalt. Wichtig 
ist dafür ein aktueller Grundbuch-
auszug. So können die Daten mit 
den Angaben im Kaufvertrag und 
in der Teilungserklärung abgegli-
chen werden.

Zahlungsbedingungen 
festlegen
Besonders sorgfältig sollten Sie 
die Konditionen für die Fälligkeit 
des Kaufpreises prüfen. Am be-
sten wird vertraglich festgelegt, 
wann die Zahlung fällig wird, und 

es werden beispielhafte Bedin-
gungen dafür genannt. So sollten 
zuvor eine Auflassungserklärung 
im Grundbuch zugunsten des Käu-
fers sowie erforderliche Geneh-
migungen zum Beispiel des Ver-
walters vorliegen. Auch muss der 
Verkäufer den Nachweis erbringen, 
dass er als Eigentümer im Grund-
buch eingetragen ist. „Ein Vertrau-
ensanwalt weiß am besten, worauf 
es im Einzelfall ankommt“, so Erik 
Stange, Experte beim Bauherren 
Schutzbund e.V. 

Augen auf bei 
Neubauwohnungen
Auch die Wahl des richtigen Ver-
tragspartners beim Kauf einer Neu-
bauwohnung kann viel Ärger er-
sparen. Daher sollten sich Käufer 
ein genaues Bild vom künftigen 
Vertragspartner, von seiner Serio-
sität, Kompetenz und Leistungs-
fähigkeit machen, empfehlen die 
Experten des Bauherren-Schutz-
bunds e.V. (BSB). Die beste Lage 
und der schönste Grundriss helfen 

nicht weiter, wenn Mängel beim 
Neubau nicht beseitigt werden 
oder der Bau gar nicht erst fertig-
gestellt wird. Beim Kauf einer noch 
nicht gebauten oder soeben fertig-
gestellte Wohnung hat der Käufer 
es mit einem Bauträger oder einem 
Immobilienhändler zu tun. 
Bei beiden ist die wirtschaftliche 
und technische Leistungsfähig-
keit der Firma ausschlaggebend. 
Eine Bonitätsauskunft kann hier 
für Sicherheit sorgen und zusätz-
liche Informationen liefern. Mögli-
cherweise können auch die eigene 
Hausbank und bekannte Hand-
werksbetriebe Auskunft über den 
Bauträger geben. Käufer sollten 
ihre zukünftigen Vertragspartner 
auch nach Referenzen und nach 
aktuellen Bauprojekten fragen, die 
sie besichtigen können.
Am besten holen Sie sich Hilfe von 
Immobilienprofis. Denn mit dem 
Erwerb einer Wohnung werden 
Sie Teil einer Eigentümergemein-
schaft, die ebenfalls Rechte und 
Pflichten beinhaltet. Ein Immobi-
lienprofi erklärt Ihnen, was auf Sie 
zukommt, und hilft Ihnen auch 
gerne bei der Suche nach einer 
passenden Immobilie. (BSB/dzi)
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    Bachelor Professional
    Schornsteinfegermeister
    Energie E�  zienz Experte
    Gebäudeenergieberater im Handwerk (HWK)

    Sanierungsfahrpläne
    Baubegleitung & Fachplanung
    Beantragung von Fördergeldern (BAFA/KFW)

Die Verbraucherzentrale zeigt, 
worauf bei bestehender Heiz-
technik oder einem Heizungs-
tausch ab 2024 zu achten ist.

Das Gebäude-Energie-Gesetz (GEG) 
trat am 1. Januar 2024 in Kraft. Die 
kontrovers diskutierte Neurege-
lung des Gesetzes legt energetische 
Anforderungen an Heizungen 
fest und sorgte in den vergange-
nen Monaten bei vielen Verbrau-
cher:innen für offene Fragen. Ist ein 
Heizungstausch geplant, so greifen 

die neuen Anforderungen oft erst 
Mitte 2026 oder gar 2028, je nach 
Planungen der Kommune. Ener-
gieexperte Christian Handwerk von 
der Verbraucherzentrale NRW er-
klärt die wichtigsten Punkte.
 Neue Heizungen müssen mit 
mindestens 65 Prozent erneuer-
barer Energie betrieben werden. 
Welche Energieträger lässt das 
Gesetz dazu aktuell gelten? 
Als erneuerbare Energien lässt das 
Gebäude-Energie-Gesetz Strom 
aus Photovoltaik, Wärme aus Bio-
gas, Bioöl, Holzpellets und Solart-
hermie zu. Ebenso zählt Umwelt-
wärme dazu, die Wärmepumpen 
zum Heizen nutzen (aus Luft, Erde 
oder Wasser), oder sogenannter 
grüner Wasserstoff, der mit erneu-
erbaren Energien aus Wasser herge-

stellt wird. 
 Müssen Heizungen ab 2024 
ausgetauscht werden?
Vorhandene Heizungen müssen 
nur dann ausgetauscht werden, 
wenn sie mit der mittlerweile ver-
alteten Konstant-Temperatur-Tech-
nik laufen, Öl- oder Gasheizungen 
sind und seit mindestens 30 Jahren 
betrieben werden. Diese Einzelfälle 
kommen in der Praxis allerdings so 
gut wie nicht vor. 
 Die kommunale Wärmepla-
nung will die Fernwärme ausbau-
en. Kann man bis dahin mit dem 
Heizungstausch warten?
Ja, wenn die Heizung nicht zwin-
gend ausgetauscht werden muss. 
Vorhandene Gas- oder Ölheizungen 
könnten nach aktuellem Stand un-
verändert bis zum Jahr 2045 be-
trieben werden. Einige Kommunen 
signalisieren bereits, dass sie die 
Fernwärmenetze im Rahmen der 
kommunalen Wärmeplanung aus-
bauen wollen. An diesen Standor-
ten lässt das GEG dann Fernwärme-
anschlüsse zu, aber auch weitere 
alternative Heiztechnologien.
 Ist es sinnvoll, direkt eine Wär-
mepumpe als neue Heizung ein-
zubauen?
Mit einer elektrisch betriebenen 
Wärmpumpe würden Verbrau-

cher:innen den Anforderungen des 
GEG direkt gerecht werden. Aller-
dings werden private Haushalte 
nicht dazu gezwungen, ihre lau-
fende Heizung zu ersetzen. Meist 
ist es sinnvoll, vor dem Einbau ei-
ner neuen Heizung zu prüfen, ob 
das Gebäude energetisch dafür be-
reit ist. Als erster Schritt ist nicht sel-
ten eine Dämmung sinnvoller. Sie 
kostet üblicherweise weniger als 
manche neue Heizung, hält länger 
als diese und spart langfristig En-
ergiekosten ein. Bietet die Gebäu-
dehülle energetisch die richtigen 
Voraussetzungen, ist der Betrieb ei-
ner Wärmepumpe eine sinnvolle 
Lösung. Wenn Sie über einen Hei-
zungstausch nachdenken, wen-
den Sie sich am besten zunächst an 
Handwerksbetriebe in Ihrer Nähe. 
Profis wie Energieberater und Hei-
zungsbauer oder Expert:innen 
aus dem Baugewerbe beraten Sie  

Wir sind für Sie da
Montag-Donnerstag:  
9 -12.30  & 14.30 -17 Uhr
Freitag: 9 -12.30 Uhr 
Internet: www.kanzlei-beckum.de

Bürogemeinschaft Dröge-Thülig
Elisabethstr. 7 · 59269 Beckum
Telefon: 0 25 21  8 27 50 3 -  0
Telefax: 0 25 21  8 27 50 3 -30
E-Mail: info@kanzlei-beckum.de

BÜROGEMEINSCHAFT
DRÖGE-THÜLIG & KOLLEGEN

SANDRA DRÖGE-THÜLIG
RECHTSANWÄLTIN
FACHANWÄLTIN FÜR MIET- UND WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT 
SCHWERPUNKT IMMOBILIENRECHT

Laube GmbH & Co. KG
Am Röteringshof 136

59229 Ahlen
Tel. 02382 71568
www.laube-ahlen.de

Durchblick beim Gebäude-Energie-Gesetz 
Das müssen Sie zum neuen Gesetz wissen

gerne. 
 Wie lassen sich in einem Haus 
mit Etagenheizungen die Anfor-
derungen des GEG erfüllen?
Ist der Austausch von Etagenhei-
zungen in einem Gebäude gep-
lant, müssen diese in Zukunft auch 

die Gesetzesanforderungen erfül-
len. Dies kann pro Wohneinheit 
eine kleine Wärmpumpe sein oder 
eine Gasetagenheizung, die mit Bi-
ogas betrieben wird. Die Eigentü-
mer:innen können sich aber auch 
dafür entscheiden, langfristig eine 
Zentralheizung im Gebäude zu be-
treiben. Für diese Entscheidung hät-
ten sie laut Gesetz fünf Jahre Zeit, 
für die Inbetriebnahme der Zentral-
heizung noch weitere acht Jahre.  
(dzi/VZ NRW)
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Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de

Aktuell ist die beste Zeit, um den 
Urlaub 2024 zu planen. Denn 
die verschiedenen Reiseanbie-
ter werben aktuell mit vielen at-
traktiven Frühbucher-Rabatten. 
Egal ob ein Kurzurlaub, Wellness, 
Städtereise oder Pauschalurlaub: 
für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Wer sich sein Lieblingsziel 
sichern möchte, der sollte schon 
jetzt die Augen offen halten.

Laut einer Umfrage unter Reiseb-
loggern liegen die folgenden zehn 
europäischen Ziele 2024 im Trend: 
Albanien, Portugal, Griechenland, 
Italien, Island, Slowenien, Norwe-
gen, Spanien, Madeira (Portugal), 
Kroatien und Montenegro. Für 
Sportbegeisterte lohnt sich in die-
sem Jahr außerdem ein Urlaub in 
Paris, denn dort finden ab Ende Juli 
die Olympischen Sommerspiele 

statt. Fußballfans können getrost 
in Deutschland bleiben, denn Mitte 
Juni startet hier die Fußball-Europa-
meisterschaft der Männer.
Neben dem Sommer gehört Os-
tern zu den beliebten Reisezeiten 
im Jahr. Um das christliche Fest fal-
len nicht nur die Schulferien (25.3. 
bis 06.4.), es liegt zudem günstig, 
sodass Sie nur vier Urlaubstage be-
nötigen, um zehn freie zu erhalten 
– zum Beispiel von Samstag, 23. 
März, bis Montag, 1. April. 

Der neue 
Kinderreisepass
Bereits im Juli 2023 hatte der Bun-
destag dem Gesetzentwurf „zur 
Modernisierung des Pass-, des Aus-
weis- und des ausländerrechtli-
chen Dokumentenwesens“ zuge-
stimmt und damit die Abschaffung 
des Kinderreisepasses beschlossen. 
Ende September folgte der Bun-

Let’s travel!
Top-Reiseziele und Planungstipps

desrat. Seit 1. Januar 2024 gilt nun 
die Reform. Eltern, die mit ihren Kin-
dern außerhalb der Europäischen 
Union (EU) verreisen möchten, 
müssen auch für ihren Nachwuchs 
einen elektronischen Reisepass 
vorweisen. Bisher war dafür bei Kin-
dern unter zwölf Jahren ein Kinder-
reisepass ausreichend. Dieser ist 
deutlich günstiger, verfügt jedoch 
nicht über den elektronischen Chip, 
der beispielsweise Fingerabdrücke 
speichert.
Achtung: Die Ausstellung eines 
Reisepasses kann zwischen vier 
und sechs Wochen dauern. Eltern 
sollten also genügend Zeitpuffer 
einplanen. Die Vorgaben beim bio-
metrischen Passbild sind für Kinder 
unter zehn Jahren weniger streng 
und das Speichern der Fingerab-
drücke erfolgt erst ab dem vollen-

deten sechsten Lebensjahr. Der 
Reisepass ist maximal sechs Jah-
re gültig – vorausgesetzt, das Kind 
verändert sich in diesem Zeitraum 
nicht so stark, dass eine Identifizie-
rung schwierig ist. Ein Vorteil des 
elektronischen Reisepasses: Die 
Einreise in die USA ist nun auch 
für Kinder ohne Visum und mit ei-
ner einfachen ESTA-Registrierung 
(Electronic System for Travel Au-
thorization) möglich. Innerhalb der 
EU ist für Kinder ein Personalaus-
weis ausreichend. Eltern sollten 
sich vorab informieren, welche Ein-
reisebestimmungen im Urlaubs-
land gelten. Übrigens: Auch wenn 
die Beantragung eines Kinderrei-
sepasses ab 2024 nicht mehr mög-
lich ist, behalten bereits ausgestell-
te Dokumente voraussichtlich erst 
einmal ihre Gültigkeit.

Pflegebedürftige Angehörige
Wer mit Hingabe pflegebedürftige 
Angehörige versorgt, darf sich na-
türlich auch eine Auszeit gönnen. 
Gerade in dieser Situation ist eine 
gute Planung wichtig, damit Sie Ih-
re/n Lieben für die Zeit Ihres Urlaubs 
gut untergebracht wissen. Wenn es 
nicht möglich ist, die gewohnte Ver-
sorgung in häuslicher Umgebung 
anderweitig zu garantieren, zum 
Beispiel durch den Einsatz von Pfle-
gepersonal oder anderen naheste-
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Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad u.  
Sauna im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

Das Bürgerzentrum Schuh- 
fabrik ist seit vielen Jahren bei 
Live -Musikliebhabern ganz 
weit vorne, um großartige Mu-
siker:innen auf der Bühne mit 
hervorragendem Sound und at-
mosphärischer Lightshow zu er-
leben. Für das erste Halbjahr 
2024 konnten wieder erstklassi-
ge Bands gewonnen werden, um 
in Ahlen während ihrer Tourneen  
aufzutreten. 

Die Soulfamily ist eine Band, die 
man einfach live erleben muss. Sie 
gilt heute als die größte Soulband 
Deutschlands. Am Samstag, 24. Fe-
bruar, um 20 Uhr steht sie auf der 

Konzerthighlights in Ahlen
Worauf Sie sich in der Schuhfabrik freuen können

Bühne der Schuhfabrik. Basierend 
auf Klassikern von Otis Redding, 
James Brown, Aretha Franklin oder 
den Blues Brothers entwickelte die 
Band ihren eigenen unverkenn-
baren Stil. Lange bevor die Com-
mitments das Soul- Revival ein-
leiteten, missionierten die zwölf 
Musikerinnen und Musiker bereits 
das Publikum mit bestem schwar-
zem Soul.
Freuen Sie sich außerdem auf:
Mandowar (Mix aus Folk, Country 
Metal mit Mandoline!) am Samstag, 
02. März, um 20 Uhr
Tunichtgut (Folk, ex The Gassen-
hauers) am Samstag, 16. März, um 
20 Uhr
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und Mojo Jazz Mob am Samstag, 6. 
April, um 20 Uhr
Beyond The Rainbow (Tribute 
Rainbow) mit Sänger John Cuijpers 
(Praying Mantis, Ayreon) am Freitag, 
3. Mai, um 20 Uhr 

Wille & The Bandits (GB, soulful 
Roots-Rock) am Freitag, 24. Mai, um 
20 Uhr. Ab dem 14. Juni bestimmt 
die Fußball EM das Geschehen in 
der Schuhfabrik. 
Karten für alle Konzerte sind 
im Vorverkauf in der Kneipe des 
Bürgerzentrums an der  Kö -
nigstraße 7 und unter events.
schuhfabrik-ahlen.de im Internet  
erhältlich. 

henden Personen mittels der Ver-
hinderungspflege. Ab Pflegegrad 
2 stehen dafür jährlich für maximal 
sechs Wochen bis zu 1.612 Euro zur 
Verfügung.
Bei einer stationären Unterbrin-
gung während des Urlaubs in 
einem Pflegeheim greifen die Leis-
tungen der Kurzzeitpflege, die für 
bis zu acht Wochen im Jahr möglich 
ist und für die Sie von der Pflege-
kasse bis zu 1.774 Euro bekommen 
können. Tipp: Sie können ergän-
zend auch den gesamten Betrag für 
die Verhinderungspflege dafür mit  
nutzen.
Erkundigen Sie sich schon recht-

zeitig nach Unterkünften für Ihre/n 
Angehörige/n und schauen Sie sich 
die Pflegeeinrichtungen vorab an, 
damit Sie wissen, ob die Umgebung 
zum daheimgebliebenen Famili-

enmitglied passt. Wenn Sie wissen, 
dass sich die/der Pflegebedürftige 
in der zeitweisen Unterkunft wohl 
fühlt, steht einem entspannten Ur-
laub nichts im Wege.



STELLENMARKT
PFLEGE · THERAPIE · GESUNDHEIT PFLEGE · THERAPIE · GESUNDHEIT

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)

für Tag- oder Nachtdienst jeweils in Voll- oder  
Teilzeit bzw. auf 538-Euro-Basis.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Benefits

Seniorenwohnen „An der Emspromenade“  I  48231 Warendorf
Emspromenade 1-3  I  02581 9893-3  I  warendorf@alloheim.de

· Abwechlungsreiche Aufgaben
· Aufstiegschancen

· Kompetentes Team an
 Ihrer Seite

Wir suchen Dich! 
Starte deine Ausbildung zum 01.07.2024 

zum/ zur Tiermedizinischen Fachangestellten (w/m/d) 
und werde Teil unseres Teams.

• Du bist volljährig
• Du hast einen Schulabschluss
• Du hast eine Leidenschaft für Tiere und Spaß an der Arbeit im Team
• Du wächst gerne mit neuen Herausforderungen

Was wir Dir bieten
• Eine abwechslungsreiche Ausbildung in einem familiären Team
• Einen direkten Ansprechpartner, der Dich durch die Ausbildung begleitet 
• Möglichkeiten, Dich nach der Ausbildung weiter zu spezialisieren 
• Gute Übernahmechancen
• Auslauf für Mitarbeiterhunde
• Viele Bene� ts über Job-Rad bis hin zur betrieblichen Altersvorsorge, 

sowie eine Givve Card im Wert von 50,00 € monatlich zusätzlich zum 
Ausbildungsgehalt

Konnten wir Dich begeistern?

Dann bewirb Dich mit 
deinen vollständigen 
Bewerbungsunterlagen. 
Wir freuen uns auf Dich!

Anicura Ahlen GmbH · Bunsenstraße 20 · 59229 Ahlen
Tel. 02382-766700 · www.anicura.de/ahlen

STELLE

PFLEGE · THERAPIE · GESUNDHEIT
Berufe in der P� ege – ein Geben und Nehmen 
Ich denke gerade an mein Gespräch vor einigen Tagen mit Karla, 
einer selbstbewussten, intelligenten jungen Frau mit froher herz-
licher Ausstrahlung, der die Welt o� en steht.
Karla hat sich vor vier Jahren bewusst für den Beruf der Altenp� ege-
rin entschieden. Die Ausbildung gerade in der von Corona gepräg-
ten Zeit brachte vielfältige nicht geahnte Herausforderungen mit 
sich, gesteht sie, aber bereut hat sie ihren Entschluss zu keiner Zeit. 
Nun kann sie ihre Berufung richtig ausleben, denn für sie gehört zur 
P� ege eines Menschen auch ein Umsorgen in Nähe und das Zulassen 
von emotionaler Zuwendung. Da möchte sie z.B. auch einmal vor 
Freude oder zum Trost einen Bewohner in den Arm nehmen. 
Krankenhäuser und Seniorenheime – jede Einrichtung ist froh und 
dankbar für engagierte Mitarbeiter – der Bedarf ist groß.  Die Rah-

menbedingungen sind noch ausbaufähig, gibt Karla zu bedenken, 
aber im P� egealltag erfahren sie und viele KollegInnen eine große 
persönliche Bereicherung – die Beziehung zu den Bewohnern ist ein 
Geben und Nehmen. Den anvertrauten Menschen den Alltag zu er-
leichtern, spüren wie gut ein Gespräch, eine Berührung tun, mit ihnen 
lachen dürfen und ihnen im Leid eine wichtige Stütze sein, das gibt 
eine große innere Zufriedenheit und ist mit Geld nicht aufzuwiegen, 
beteuert sie.
Die SMMP, auch als Träger auch des Seniorenheimes Haus Maria Regi-
na in Diestedde, überschreibt ihren Auftrag mit den Worten „Persön-
lich - Ehrlich - Gut“! Genau das ist das Bestreben aller Mitarbeiter : Die 
Personen stehen an erster Stelle, Emotionen werden ehrlich gelebt 
und das so gut wie irgend möglich!

- Anzeige -
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Senioren-Park carpe diem · Siechenstr. 29 · 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05242/965-0 · rheda@senioren-park.de · www.senioren-park.de

Eine Einrichtung in privater Trägerschaft 
der Senioren-Park carpe diem GmbH

P� egefachkräfte, 
P� egeassistenten und 
Betreuungskräfte m/w/d
In Vollzeit und Teilzeit für den 
neuen Kurzzeitp� ege Bereich

Wir bieten Ihnen:
• Überdurchschnittliches Gehalt 
 plus Zulagen
• Unbefristete Arbeitsverträge
• Strukturierte Einarbeitung
• Geförderte Weiterbildungs-
 möglichkeiten
• Betriebliche Altersvorsorge

Wenn Sie Lust haben einen neuen Bereich mit aufzubauen und zu 
gestalten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Sie haben die 
Möglichkeit verschiedene Arbeitszeitmodelle mitzuentwickeln.

Wir suchen:GESUNDHEIT
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Diese Aufgaben erwarten Sie…
• Allgemeine Reinigungstätigkeiten
• Verwaltung & Bestellung der notwendigen 

Reinigungsmittel
Wir erwarten…
• Selbständige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
• 8 Wochenstunden
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an 
Frau Sandra Dederichs (s.dederichs@wvb.net).
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Bachmeyer 
(Tel. 02521 843-37) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen zum Unternehmen � ndest Du 
auf unserer Homepage. www.wvb.net

Reinigungsfachkraft (m/w/d) 
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine zuverlässige
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Stellenmarkt

Neu: „mein NOW“
Nationales Onlineportal für berufliche 
Weiterbildung gestartet

Die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) stellt seit dem 01.01.2024 
das neue Onlineportal „mein 
NOW“ zur Verfügung. Ziel ist, 
Menschen im Erwerbsleben, 
Arbeitgebern sowie Weiterbil-
dungsanbietern einen zentra-
len Einstiegspunkt zum Thema 
berufliche Weiterbildung im In-
ternet anzubieten.

„mein NOW“ verweist als zen-
trales Medium für berufliche Wei-
terbildung auf landspezifische 
und bundesweite Angebote. Es 
bietet fünf Dienste an: 
- Informationen zu Berufen, Bran-
chen & Perspektiven,

- Tests zur beruflichen 
Orientierung, 
- Suche nach 
Weiterbildungsangeboten, 
- Informationen zu 
Fördermöglichkeiten,
-Informationen zu 
Beratungsmöglichkeiten.

Möglichkeiten entdecken
Interessierte finden auf der neu-
en Website Möglichkeiten zur 
beruflichen Weiterbildung mit-
hilfe des umfassenden Weiterbil-
dungs- und Beratungsangebote 
sowie hilfreicher Online-Tests zur 
Orientierung. Chancen, Zukunft 
und Verdienst: Entdecken Sie >>>  

· Print
· Web 
· Social Media
· Verlag 
· Agentur

MEDIENGESTALTER/IN?!
MEDIENGESTALTER/IN?!

Print und Digital sind voll dein Ding?

Wir brauchen Verstärkung!

Sehr gut, dann haben wir den perfekten Job für dich!

· Du bist fit im Layouten von Print Produkten,

Webdesign und Social-Media-Marketing? 

· Du bist sicher im Umgang mit der Adobe 

Creative Cloud, Wordpress oder vergleichbaren 

Content-Management-Systemen, sowie allen 

gängigen Social-Media-Plattformen?

Schick uns gerne für nähere Infos 

eine aussagekräftige Bewerbung 

mit deinem nächstmöglichen 

Einstiegstermin und deinen

 Gehaltsvorstellungen 

an info@fkwverlag.com 

oder info@4cminds.de

Delecker Weg 33 · 59519 Möhnesee

Tel. 02924 87970-0 · www.fkw.de
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Fachverlag für Kommunikation

und Werbung GmbH
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Stellenmarkt / Aus- und Weiterbildung

Bist du bereit, die Höhen 
zu erklimmen und Dächer 
zu deinem Meisterwerk zu 
machen?

Bewirb dich jetzt und 
schicke deinen Lebenslauf 
an info@pickenaecker.de
oder ruf uns unter 
02524 1685 an.

Deine Zukunft als 
Dachdecker(in) wartet 
auf dich!

DACHDECKER 
(M/W/D)

GESUCHT

Schleedahlstr. 8 · 59320 Ennigerloh
info@pickenaecker.de
pickenaecker.de

>>> die Perspektiven Ihres Berufs. 
Egal aus welchen Gründen Sie 
sich weiterentwickeln möchten – 
die Arbeitsagentur unterstützen 
Sie dabei.

Auf zu neuen Ufern
Der Trend hin zu flexibleren Ar-
beitsmodellen wie Homeoffice, 
Jobsharing oder Teilzeitarbeit er-
öffnet neue Möglichkeiten. Aber 
auch persönliche Gründe können 
einen Berufswechsel mit sich brin-
gen. Dafür muss nicht unbedingt 
eine neue Ausbildung absolviert 
werden. Bereits eine Anpassung 
Ihrer Kompetenzen kann Ihnen 
neue Berufsfelder eröffnen.
 Auch nach längerer Abwesen-
heit vom Job kann die Rückkehr in 
die Arbeitswelt eine große Heraus-
forderung sein. Vielleicht haben 
sich Ihre persönlichen Umstände 
geändert oder Ihre Kompetenzen 
sollten aufgefrischt werden. Eine 
Weiterbildung kann Ihre Attrakti-

vität auf dem Arbeitsmarkt erhö-
hen und eine Chance für Ihr per-
sönliches Wachstum sein.
 Zum Start von „mein NOW“ 
wurden die Daten über das Ver-
fahren KURSNET der Bundesagen-
tur für Arbeit bereitgestellt. Ziel 
ist, möglichst viele Daten weiterer 
öffentlich-rechtlicher Weiterbil-
dungsportale im Laufe des Jahres 
2024 in mein NOW“ zu integrie-
ren. Die erste Version von „mein 
NOW“ ist online und wird bis Ende 

des Jahres 2024 um weitere Funk-
tionen erweitert. Das BMAS hat 
das Vorhaben im Rahmen der Na-
tionalen Weiterbildungsstrategie 
(NWS) angestoßen und beglei-
tet federführend die Entwicklung. 
„mein NOW“ unter www.mein-
now.de zu finden. (dzi/Agentur für 
Arbeit)

Führungskräfte 
für die Arbeitswelt von morgen
Neuer Studiengang bereitet auf Herausforderungen durch 
„New Work“ vor
Globalisierung, Klimawandel, 
künstliche Intelligenz – die Ar-
beitswelt steht vor mannigfal-
tigen Herausforderungen. Sie 
befindet sich in einem tiefgrei-
fenden Wandel, geprägt vor 
allem auch durch ein neues Ver-
ständnis von Arbeit und Arbeits-
formen. Dafür hat sich der Begriff 
„New Work“ herausgebildet.

Angehende Führungskräfte 
stellen sich auf die großen 
Veränderungen ein
Die zentralen Werte von „New 
Work“ sind Freiheit, Selbständigkeit 
und Teilhabe an der Gemeinschaft. 
Weitere Stichworte sind Dezent-
ralisierung, Freelancing oder auch 
Work-Life-Blending. Unternehmen 
müssen die Bedürfnisse ihrer Mitar-
beiter:innen im Blick haben, um be-
gehrte Fachkräfte zu gewinnen und 
zu halten. Dieser schnelle Wandel 
stellt das Personalmanagement vor 
große Herausforderungen. Hoch-
schulen stellen sich mit spezialisier-

ten Studiengängen darauf ein und 
bilden Fachkräfte aus, die jetzt und 
künftig in allen Branchen gefragt 
sind und sein werden. Im berufs-
begleitenden Bachelor „New Work 
and Transformation Management“ 
bei einem renommierten Fernstu-
dienanbieter werden angehende 
Führungskräfte auf diese bedeu-
tenden Veränderungen vorbereitet. 
Ziel des neuen Bachelorstudiums 
ist es, qualifizierte Manager:innen 
auszubilden, die den Herausforde-
rungen der modernen Arbeitswelt 

und des digitalen Wandels gewach-
sen sind.

Studiengang startet erstmals im 
Sommersemester 2024
Interessierte haben die Möglich-
keit, das innovative Onlinestudi-
um in sechs oder acht Semestern 
zu absolvieren. Der Studiengang 
startet erstmals im Sommersemes-
ter 2024, die Einschreibung ist noch 
bis zum 29. Februar 2024 möglich. 
Alle Infos und Anmeldung gibt es 
auf www.wings.de/newwork. >>> 

Zum 01.08.2024 ist bei uns noch ein Platz zur
Fachkraft für Lagerlogistik

und ein Platz für  
Groß- und Außenhandelsmanagement 

o� en. Für unseren neuen Standort in Ahlen. 
Schriftliche Bewerbung bitte an:

PRASCO GmbH
Nikolaus-Dürkopp-Str. 3 ∙ 59227 Ahlen 

Oder per E-Mail an: uludwig@prasco.de
Wir freuen uns auf Dich!

Noch keinen Ausbildungsplatz??!!



Aus- und Weiterbildung
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Für unser Werk Warendorf 
suchen wir zum 01.09.2024

Auszubildende (m/w/d)

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Lebenslauf und Zeugniskopien ab sofort an:

Manager Human Ressources Training and
Safety Engineer, Technology Center Plastics
Herrn Tietmeyer | 48209 Warendorf

Tel. 02581 9439 1110

bewerbungen-warendorf@miele.de

miele.de

Miele & Cie. KG

Unsere Ausbildungsberufe:
Kunststoff- und Kautschuktechnologe
Werkzeugmechaniker
Fachinformatiker
Mechatroniker
Fachkraft für Lagerlogistik

>>> „Es handelt sich um eine mo-
derne Managementausbildung, die 
den Studierenden ermöglicht, ihre 
eigene Perspektive einzubringen 
und einen lebendigen Austausch zu 
erleben. Neben einer fundierten be-
triebswirtschaftlichen Ausbildung 
werden aktuelle gesellschaftliche, 
politische und ökonomische The-
men behandelt“, erklärt Prof. Jens 
Walter, Leiter des Studiengangs. 
 Die Absolventen werden Trei-
ber und Ansprechpartner für Ch-
ange-Prozesse: „Sie bringen eine 

offene Ausgangsposition mit und 
können mit neuen Denkweisen 
bestens umgehen.“ Die Studie-
renden lernen nicht nur, mit ak-
tuellen Entwicklungen wie dem 
Fachkräftemangel,  dem Ein-
satz von KI und dem Wertewan-
del der sogenannten Generation 
Z umzugehen, sondern auch Ver-
änderungsprozesse anzustoßen, 
Mitarbeiter:innen zeitgemäß zu 
führen und innovative Lösungen 
für ihr Unternehmen zu entwickeln.  
(djd)




